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Stark für Sie. AK Vorarlberg

2018 war ein schweres Jahr für die Sozial­
partnerschaft und für die Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer in Österreich. Die Institution 
Arbeiterkammer wird bei jeder Gelegenheit 
von den Regierungsparteien schlechtgeredet. 
Mit populistischen Phrasen bricht die Regie­
rung komplexe Zusammenhänge auf einfa­
che Halbwahrheiten herunter. Damit ecken 
sie aber schon lange nicht mehr nur bei der 
Opposition an, auch regierungsnahe Stellen 
– wie etwa der Budgetdienst – beginnen sich 
Sorgen zu machen.
 
Die Arbeiterkammern befinden sich in einem 
groß angelegten Reformprozess und werden 
sich noch mehr auf die Bedürfnisse der Mit­
glieder einstellen, dafür braucht es in Vorarl­
berg keine Einsager der Bundesregierung. Wir 
versuchen, einen konstruktiven Weg zu gehen 
und Projekte umzusetzen, die den Beschäf­
tigten im Ländle wirklich Vorteile bringen. Im 
Unterschied zu vielen anderen Bundesländern 
pflegen die Sozialpartner Vorarlbergs einen 
sehr sachlichen und lösungsorientierten Um­

gang. Auch wenn sich viele Positionen natur­
gemäß unterscheiden, arbeiten wir im Sinne 
der Arbeitnehmer zusammen, so zum Beispiel 
beim „Digital Campus Vorarlberg“.
 
Das ist ein wegweisendes Projekt, welches in 
Zusammenarbeit mit dem Land und der Wirt­
schaftskammer ausgearbeitet wurde. Damit 
wollen wir die Beschäftigten fit für die digitale 
Zukunft machen. Auf dem Arbeitsmarkt sind 
Spezialisten für digitale Herausforderungen 
stark nachgefragt und werden dringend be­
nötigt. Deshalb war es für uns naheliegend,  
in diesem Bereich zu investieren.

Rainer Keckeis   
AK-Direktor 	   

Hubert Hämmerle
AK-Präsident

Liebe Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer

Sie als AK-Mitglied 

AK-Wahl
Alle fünf Jahre wählen die Arbeitnehmer ihr 
Arbeitnehmerparlament, das nächste Mal 2024. 

So funktioniert Ihre  
AK Vorarlberg
Interessenpolitik strebt nach Ausgleich. Wir als Arbeit­
nehmervertreter lösen Probleme am Arbeitsplatz oder 
helfen Konsumenten, wenn ihre Urlaubsreise ein 
Reinfall war oder neue Fragen zu Familienleistungen 
auftauchen. In Vorarlberg vertreten wir die Belange von 
rund 165.000 AK-Mitgliedern. Wir helfen im konkreten 
Einzelfall und leiten aus unseren Erfahrungen interes­
senpolitische Forderungen ab. 2019 stieg die Wahlbe­
teiligung auf 37,05 Prozent (2014: 36 Prozent).

AK-Vollversammlung
70 Kammerrätinnen und Kammerräte bilden das 
„Arbeitnehmerparlament“ im Ländle. Es ist das höchste 
Gremium der AK und tritt zweimal im Jahr zusammen. 
Dazwischen befassen sich die Abgeordneten in neun 
Ausschüssen mit Themen aus Arbeit, Wirtschaft und 
Gesellschaft.

Präsidium, Vorstand
Nach jeder AK-Wahl wird der Vorstand neu gewählt. 
In Vorarlberg besteht er aus dem AK-Präsidenten, drei 
Vizepräsidenten und zehn Kammerräten.

Fachbereiche
Vor allem in den großen Themenbereichen 
Konsumentenschutz, Arbeit, Steuern, 
Soziales und Bildung erbringt die AK 
Vorarlberg Leistungen für Mitglieder und 
die Bevölkerung. Eine eigene Abteilung 
kümmert sich um Jugendliche und 
Lehrlinge. Zwei Bibliotheken in Feldkirch 
und Bludenz runden das Angebot ab. Die 
AK Vorarlberg hat Standorte in Feldkirch, 
Bregenz, Dornbirn und Bludenz.
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Direktion 
Sie ist für alle internen Belange und die 
137 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zuständig und gibt gemeinsam mit dem 
Präsidium die großen Handlungslinien vor.

Bei der AK-Wahl 2019 
erhielt die Frakti-
on FCG/ÖAAB von 
AK-Präsident Hubert 
Hämmerle 47,26 
Prozent der gültigen 
Stimmen, die FSG 
30,18 Prozent, die 
FA 7,86 Prozent, die 
Liste Gemeinsam 
6,04, die NBZ 1,81 
Prozent und die Liste 
HaK 6,07 Prozent. So 
setzt sich das Arbeit-
nehmerparlament 
zusammen:

profitieren direkt 
vom AK-Service ✔

▸
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70 
Kammer

-rätinnen/
Kammerräte

Freiheitliche 
Arbeitnehmer (FPÖ)

Gemeinsam, Grüne 
und Unabhängige

Neue Bewegung für die 
Zukunft, Gelecek İçin 
Yeni Hareket (NBZ)

Fraktion 
Sozialdemo-
kratischer 
Gewerk-
schafter-
Innen (FSG)

Heimat aller 
Kulturen (HaK)

Fraktionen in der
AK-Vollversammlung

Österreich-
ischer Arbeit-
er- und An-
gestellten-
bund (ÖAAB)
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165.000 Vorarlbergerinnen und Vorarlberger 
sind Mitglieder der Arbeiterkammer. Für sie 
war die AK 2018 vielseitig unterwegs. 

Jänner
Der Jahresbeginn ist traditionell die Zeit, in 
der man seine Arbeitnehmerveranlagung 
macht. Die Bilanz ist beeindruckend, so ka­
men durch die AK-Steuerspartage in 21 Tagen 
Abendberatung etwas mehr als eine Million 
Euro an Steuerersparnis für die Arbeitnehmer 
zurück in ihre Geldbörse.

Februar
Jedes Jahr veranstaltet die AK Vorarlberg ein 
Quiz für Berufsschülerinnen und Berufsschü­
ler, bei dem diese ihr politisches Wissen unter 
Beweis stellen können. Dabei wurden 29 
Fragen zur Landes-, Bundes- und Europapo­
litik gestellt. Als Preis winkte den drei erstplat­
zierten Teams eine Reise nach Brüssel, bei 
der sie ein umfangreiches Programm geboten 
bekamen. Ziel des Wettbewerbs ist es, die 
Lehrlinge für politische Bildung zu sensibili­
sieren und bei der Reise einen Blick über den 
Tellerrand hinaus zu ermöglichen. 

März
Schon zum zweiten Mal standen Markus Lin­
der und Hubert Trenkwalder in einem speziell 
für die Arbeiterkammer entwickelten Pro­
gramm gemeinsam auf der Bühne. Im Okto­
ber wurde sogar ein „Best of“ präsentiert, ins­
gesamt kamen bei den Veranstaltungen mehr 
als 30.000 Euro zusammen, die für einen 
guten Zweck gespendet wurden. Unterstützt 
wurden dabei der Verein „Sonnenblume“, der 
sich um chronisch kranke Kinder kümmert, 
und die Aktion „Licht ins Dunkel“.

April
Mit einem Fest wurden Betriebsräte für ihren 
langjährigen Einsatz im Dienste ihrer Mitarbei­
ter geehrt. Dabei wurden sie von AK-Präsident 
Hubert Hämmerle, ÖGB-Landeschef Norbert 
Loacker und Landeshauptmann Markus Wall­
ner auf der Bühne ausgezeichnet. Der Be­
triebsrat mit den „meisten Dienstjahren“ war 
Ferdinand Panhofer, der sich 40 Jahre lang 
für seine Kolleginnen und Kollegen einsetzte.

Mai
Einen Leckerbissen im wahrsten Sinne des 
Wortes bekamen Mitarbeiter von 30 Unter­
nehmen im Frühjahr mit dem „AK-Kraftwagen“ 
geboten. Zwei Monate lang war er unterwegs 
und versüßte Arbeitnehmerinnen und Arbeit­
nehmern ihre Mittagspause mit leckerem 
Streetfood direkt an ihrem Arbeitsplatz.

Juli
Seit 1. Juli ist die Registrierung für Gesund­
heitsberufe Pflicht. AK-Mitglieder können 

sich in der Arbeiterkammer direkt bei der neu 
geschaffenen Abteilung in dieses Register ein­
tragen lassen. Als besonderen Service bietet 
die AK Vorarlberg auch eine Registrierung 
direkt am Arbeitsplatz an, ein AK-Mitarbeiter 
besucht Interessierte vor Ort.

August
Ein Mammut-Programm wurde bei der „Schaf­
ferei“ präsentiert. Fünf Veranstaltungsorte mit 
jeweils vier Veranstaltungstagen wurden mit 
mehreren Stunden Programm täglich bespielt. 
Neben Geschichten aus der Arbeitswelt und 
interessanten Keynotes mit renommierten 
Persönlichkeiten wie etwa Konrad Paul 
Liessmann gaben auch lokale Musikgrößen 
wie George Nussbaumer beziehungsweise 
überregionale Acts wie Voodoo Jürgens auf 
der „Schafferei“-Bühne ihr Bestes, um das 
Publikum zu erfreuen.

September
Als besonderen Service für Berufstätige führt 
die AK Vorarlberg Termine für eine Abendbe­
ratung ohne Terminvereinbarung ein. Immer 
dienstags ist die Arbeiterkammer für Ratsu­
chende bis 19 Uhr geöffnet.

Oktober
Fast 2600 Menschen kamen nach einem 
Aufruf der AK zur Kundgebung vor der Vorarl­
berger Gebietskrankenkasse. Es präsentierte 
sich eine breite Front, so nahmen als Redner 
neben AK-Präsident Hämmerle auch Vertreter 
anderer Institutionen teil, etwa Ärztekammer-
Präsident Michael Jonas oder Christoph 
Hackspiel vom Kinderdorf Vorarlberg.

30.000 
Euro spielten Markus 
Linder und Hubert 
Trenkwalder bei den 
AK-Veranstaltungen 
„Doppelbuchung“ und 
„Best of“ für den gu­
ten Zweck insgesamt 
an Spendengeldern 
ein.

Der AK-Kraftwagen war zu den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern unter-
wegs und versorgte sie an ihrem Arbeitsplatz mit leckerem Streetfood.

Die siegreichen Teams des Quiz politische 
Bildung aus Vorarlberger Berufsschulen.

2018: Volles Programm für 
die AK Vorarlberg
Immer neue Angriffe auf Arbeitnehmer und ihre Rechte machen die 
Arbeiterkammer unverzichtbar. Die AK steht für gelebte Solidarität.

Die „Schafferei“ war das erste Festival der Arbeitskultur und präsentierte eine bunte  
Mischung aus Musik, Information und Kommunikation.

Eine Million 
Euro wurde bei den 
Steuerspartagen 
2018 für die 
Arbeitnehmer als 
Steuerersparnis 
herausgeholt.
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Die AK ist Ihre kompetente 
Interessenvertretung
Die AK Vorarlberg ist die mitgliederstärkste Interessenvertretung im Ländle 
und vertritt die Anliegen der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Rat & Tat

Ihr direkter Draht in die 
Abteilungen der AK 
Vorarlberg:

050/258-

Betriebsreferat	 –	1500
Info Arbeitsrecht	 – 2000
Insolvenzrecht	 – 2100
Sozialrecht	 – 2200
Lehrling/Jugend	 – 2300
Arbeitsrecht 
Feldkirch	 – 2500
Familie/Frau	 – 2600
Konsumenten-
schutz	 – 3000
Steuerrecht	 – 3100

Die Arbeiterkammer deckt mit ihrem Team ein 
sehr breites Spektrum an Themen in der Be­
ratung ihrer Mitglieder ab. Ihre Schwerpunkte 
sind Arbeitnehmerschutz, Konsumentenbera­
tung, Bildung und Steuerrecht.

Ihr Recht als Arbeitnehmer
Wenn es um die Beratung von Arbeitneh­
merinnen und Arbeitnehmern geht, ist die AK 
Vorarlberg die erste Anlaufstelle im Ländle. 
Fast 20.000 Beratungen fanden im der Abtei­
lung Arbeitsrecht im Jahr 2018 statt, außer in 
der Zentrale in Feldkirch finden natürlich auch 
in Bregenz, Dornbirn und Bludenz arbeits­
rechtliche Beratungen statt.

Besonders im Arbeitsrecht geht es für unsere 
Mitglieder manchmal schlicht und einfach um 
ihre Existenz. Die Palette der Anfragen ist 
besonders breit, von eher einfachen Anfragen 
zu Dienstregelungen oder Ansprüchen gegen­
über dem Arbeitgeber bis hin zur Anfechtung 
von Kündigungen oder gar Entlassungen ist 
die Arbeiterkammer kompetenter Ansprech­
partner. Fast 150 Klagen mussten eingebracht 
werden. Der erzielte außergerichtliche finan­
zielle Erfolg beträgt alleine in diesem Bereich 
rund 1,8 Millionen Euro. Dazu kommen noch 
fast 3,5 Millionen Euro, die im Insolvenzrecht 
für die vertretenen Arbeitnehmer als Erfolg 
verbucht werden konnten.

Ihr Recht als Konsument
Bei der Konsumentenberatung erfährt die AK 
Vorarlberg großen Zuspruch aus der Bevölke­
rung. Seit 2009 werden auch Nicht-Mitglieder 
in Konsumentenschutz-Fällen beraten. Das 
wird durch einen finanziellen Zuschuss des 

Landes Vorarlberg ermöglicht. Neben den 
sehr spezifischen Einzelberatungen werden 
auch die großen konsumentenpolitischen 
Zusammenhänge durchleuchtet. Einer der 
größten Erfolge der letzten Jahre war sicher 
die Einführung einer Obergrenze der Kosten 
für das Handy-Roaming, die nicht zuletzt auch 
auf die Initiative der Arbeiterkammer aus dem 
Ländle zurückzuführen war. Teil der Arbeit 
der Konsumentenberatung war auch die 
Begutachtung von 178 Gesetzen und Verord­
nungen, zu denen Kommentare abgegeben 
wurden. 

Allein 17.300 telefonische Auskünfte wurden 
2018 erteilt, dazu kommen noch 3200 persön­
liche Beratungen und 3900 E-Mail-Anfragen. 
Mehr als 940.000 Euro konnten dabei als 
finanzieller Erfolg für die Konsumentinnen und 
Konsumenten erzielt werden. Das Internet 

Die Vortragsreihe „Wissen fürs Leben“ bot auch 2018 ein spannendes Pro-
gramm mit vielen hochkarätigen Referentinnen und Referenten.

ist seit Jahren ein beliebter Spielplatz für 
Menschen mit krimineller Energie. Zahlreiche 
Abzock-Maschen betreffen auch Vorarlberger 
Konsumenten. Oft sind es kostenlos beworbe­
ne Dienste, die sich im Nachhinein als Be­
trugsmaschen entpuppen, aber auch über das 
Telefon werden Bürger immer wieder hinters 
Licht geführt. Ob unseriöse 0800er-Nummern, 
Glücksspiel im Internet oder Call-Center am 
anderen Ende der Welt, welche sich als Mi­
crosoft-Support ausgeben, die Arbeit im Dienst 
der Konsumenten wird nicht weniger.

Ihr Recht auf Bildung
Die Arbeiterkammer setzt auch im Bereich 
Bildungspolitik Akzente, die österreichweit 
Beachtung finden. Mit dem BFI der AK Vorarl­
berg wird ein breites Angebot an Lerninhalten 
zu vernünftigen Preisen zur Verfügung gestellt. 
Die zwei Bibliotheken in Feldkirch und Bludenz 
machen Lust aufs Lesen, was sich auch in den 
Zahlen spiegelt. 165.000 Entlehnungen waren 
im Jahr 2018 zu verzeichnen, ein beachtlicher 
Wert.

Die Vortragsreihe „Wissen fürs Leben“, die von 
Franz Josef Köb organisiert wird, lockte rund 
2000 Besucherinnen und Besucher in den Saal 
der AK Vorarlberg in Feldkirch. Im Internet sind 
die Vorträge ebenfalls zu bestaunen und stoßen 
auf enorme Resonanz: Der Videokanal der Ar­
beiterkammer verzeichnet bisher mehr als 4,5 
Millionen Zugriffe, von denen ein Großteil auf 
die „Wissen fürs Leben“-Vorträge entfällt.

Der Bildungszuschuss, der mit dem Land Vor­
arlberg, der Wirtschaftskammer und dem AMS 
gemeinsam ins Leben gerufen wurde, ist ein 
wichtiger Bestandteil in Sachen Bildungsge­
rechtigkeit. So können sich Menschen Kurse 
und Seminare leisten, die sie ohne diesen 

Zuschuss nicht besuchen würden. Mehr als 
1000 Förderungen wurden 2018 unterstützt, in 
Summe sind das etwas mehr als 1,3 Millionen 
Euro, die für Weiterbildungsmaßnahmen zur 
Verfügung gestellt wurden. Eine knappe halbe 
Million entfällt allein auf die Berufsreife- bezie­
hungsweise Studienberechtigungsprüfung.

Ihr Recht als Steuerzahler
Ein Schwerpunkt der Abteilung Steuerrecht 
ist die Durchführung der Arbeitnehmerver­
anlagung. Viele sehen sich ohne Hilfe nicht 
darüber hinaus, ihre Ansprüche geltend zu 
machen. Bei den Steuerspartagen konnten 
Experten mehr als eine Million Euro Steue­
rersparnis für AK-Mitglieder geltend machen. 
Mehr als 6900 persönliche Beratungen wur­
den im Jahr 2018 durchgeführt, dazu kamen 
13.100 telefonische Auskünfte in Steuerange­
legenheiten. Insgesamt betrug der finanzielle 
Erfolg 3,8 Millionen Euro.

Die AK-Bibliotheken in Feldkirch und Bludenz halten auch viele Medien spezi-
ell für Kinder und Jugendliche zum Ausleihen bereit.
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Ihre Beratung ist nur 
einen Anruf entfernt

AK-Geschäftsstelle Bludenz
Mitten im „Städtle“, direkt am Bahnhof und 
somit ideal mit allen „Öffis“ zu erreichen.
Bahnhofplatz 2, 6700 Bludenz
Tel. 050/258 oder 05522/306 DW 7000  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 7001  
bludenz@ak-vorarlberg.at

AK-Geschäftsstelle Bregenz
Mitten im Zentrum von Bregenz.
Rathausstraße 25, 6900 Bregenz
Tel. 050/258 oder 05522/306 DW 5000  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 5001  
bregenz@ak-vorarlberg.at

AK-Geschäftsstelle Dornbirn
Direkt am Bahnhof Dornbirn.
Bahnhofstraße 23, 6850 Dornbirn
Tel. 050/258 oder 05522/306 DW 6000  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 6001  
dornbirn@ak-vorarlberg.at

✆ 050/258- 
7000

✆ 050/258- 
5000

✆ 050/258- 
6000

✆ 050/258 AK Vorarlberg in Feldkirch
Direkt im Zentrum, an der Bärenkreuzung. 
Widnau 2–4, 6800 Feldkirch
Telefon 050/258 oder 05522/306 DW 0  
Fax 050/258 oder 05522/306 DW 1001  
kontakt@ak-vorarlberg.at

Unter dieser Telefonnummer begrüßen wir Sie zu allen Fragen rund 
um Konsumentenschutz, Recht und Bildung.

In Feldkirch, direkt an der Bärenkreuzung, 
befindet sich der Hauptsitz der AK Vorarlberg. 
Hier können alle von der Arbeiterkammer 
angebotenen Serviceleistungen der Fachab­
teilungen in Anspruch genommen werden. 
Insgesamt kümmerten sich im Jahr 2018 rund 
119 AK-Mitarbeiter (Vollzeitäquivalent) um die 
Anliegen der Ratsuchenden. 

In Feldkirch und Bludenz ist jeweils eine AK-
Bibliothek eingerichtet, die mit einem breiten 
Angebot an Medien für Lust am Lesen sorgen 
will. Mit zahlreichen Veranstaltungen soll auch 
neues Publikum angelockt werden, so finden 
regelmäßig Lesungen für Erwachsene und 
Kinder beziehungsweise Bücher- oder Zeit­
schriftenflohmärkte statt.

Die AK Vorarlberg bekommt regelmäßig Be­
such von Schülern, Lehrlingen oder Betriebs­
ratskörperschaften. Dabei können sie uns 
über die Schulter schauen, lernen das Haus 
und unsere Mitarbeiter kennen. So wollen wir 
nachhaltiges Vertrauen aufbauen und unsere 
Angebote sichtbar machen.

Rat & Tat 
Persönliche Beratung: 
Montag bis Freitag von  
8.30 bis 11.30 Uhr, nur  
nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Telefonische Beratung:  
Montag bis Donnerstag  
von 8 bis 12 Uhr und  
von 13 bis 16 Uhr,  
Freitag von 8 bis 12 Uhr

Das Servicehaus der AK Vorarlberg

Das Jahr 2018 stand ganz im Zeichen der 
bevorstehenden AK-Wahl.

Immer wieder besuchen Schulen die AK, 
um sich persönlich über die Angebote und 
Serviceleistungen zu informieren.

… sowie 24 Stunden online
Auf der Homepage der AK Vorarlberg finden Sie viele nützliche 
Artikel, Tipps und verschiedene Rechner wie etwa den Brutto-
Netto-Rechner, aber auch sämtliche AK-Broschüren zum 
Herunterladen.

Die Homepage der AK Vorarlberg
www.ak-vorarlberg.at
Die AK Vorarlberg auf Youtube
www.youtube.com/akvorarlberg
Die AK Vorarlberg auf Facebook

/akvorarlberg 
Die AK Vorarlberg auf Instagram
www.instagram/akvorarlberg

Direkt an der Bärenkreuzung: die AK Vorarlberg und das BFI der AK Vorarlberg
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Aktiva in €
Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände �

1. Immaterielle Vermögensgegenstände � 186.067,51
Abschreibung zu immateriellen Vermögensgegenständen � –76.789,39

II. Sachanlagen
1. Unbebaute Grundstücke � 55.749,00
2. Bebaute Grundstücke und Bauten � 21.329.682,38
Abschreibung zu bebauten Grundstücken und Bauten � –7.984.930,13
3. Betriebs- und Geschäftsausstattung � 3.069.615,88
Abschreibung zu Betriebs- und Geschäftsausstattung� –1.943.064,78
4. Anlagen im Bau � 536.214,04

III. Finanzanlagen
1. Finanzanlagen � 15.910.582,05

Umlaufvermögen
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen � 4.067.537,00
2. Sonstige Vermögensgegenstände � 119.779,86

II. Wertpapiere und Anteile
1. Wertpapiere und Anleihen� 0,00

III. Kassabestand, Schecks, Guthaben bei Banken � 7.633.614,01

Aktive Rechnungsabgrenzung
I. Aktive Rechnungsabgrenzung� 22.476,66
SUMME AKTIVA � 42.926.534,09

Passiva in €
Kapital
I. Kapital � 16.022.822,75

Rücklagen
1. Investitionsrücklage (Bau und Investition) � 12.976.983,59
2. Sonstige Rücklagen � 0,00
�

Rückstellungen
1. Abfertigungsrückstellung � 2.024.169,00
2. Pensionsrückstellung � 3.829.909,23
3. Wahlrückstellung � 2.176.978,97
4. Sonstige Rückstellungen � 1.778.902,21
�

Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten aus Darlehen � 3.265.524,43
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen/Leistungen � 482.570,90
3. Sonstige Verbindlichkeiten � 368.673,01
�

Passive Rechnungsabgrenzung
1. Passive Rechnungsabgrenzung � 0,00
SUMME PASSIVA � 42.926.534,09

Hauptgliederung Erträge
1.   Kammerumlagen � 21.211.979,87
2.   Sonstige Erträge � 1.213.472,50
3.   Zinsensaldo � 29.513,62
4.   Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen � 74.621,72
SUMME ERTRÄGE � 22.529.587,71

Hauptgliederung Aufwendungen

5.   Sachaufwand � 5.821.199,52
6.   Betriebs- und Verwaltungsaufwand� 2.146.979,04
7.   Kosten der Selbstverwaltung � 593.111,43
8.   Personalaufwand � 10.012.833,32
9.   Zuführungen zu Rücklagen und Rückstellungen � 3.028.006,07
10. Kosten der Umlageneinhebung � 318.173,22
11. Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte 
      der Bundesarbeitskammer � 609.285,11
SUMME AUFWENDUNGEN � 22.529.587,71

Ertragsrechnung 2017 

Vermögensbilanz 2017
Hauptgliederung

Hauptgliederung Erträge
                                                                                         VA 2018� VA 2019
1.   Kammerumlagen	 21.800.000,00	� 22.950.000,00
2.   Sonstige Erträge	 970.000,00	�  970.000,00
3.   Zinsensaldo	 30.000,00	�  30.000,00
4.   Auflösung von Rücklagen und Rückstellungen	 0,00	�  0,00
SUMME ERTRÄGE	 22.800.000,00	� 22.950.000,00

Hauptgliederung Aufwendungen
                                                                                         VA 2018� VA 2019
5.   Sachaufwand	 7.328.000,00	�  6.591.000,00
6.   Betriebs- und Verwaltungsaufwand	 2.220.000,00	�  2.220.750,00
7.   Kosten der Selbstverwaltung	 626.900,00	�  664.000,00
8.   Personalaufwand	 10.959.800,00	� 11.338.000,00
9.   Vorsorge für Leistungen	 700.000,00	�  2.100.000,00
10. Kosten der Umlageneinhebung	 327.000,00	�  344.250,00
11. Kostenbeitrag für die Führung der Bürogeschäfte 
      der Bundesarbeitskammer	 640.000,00	�  690.000,00
SUMME AUFWENDUNGEN	 22.800.000,00	 23.950.000,00

Voranschlag 2019

So wird Ihre AK-Umlage für 
Sie eingesetzt

Zahlen und Fakten zu den
Einnahmen und Ausgaben

Der überwiegende Teil der Kammerumlagen wird durch das Service­
angebot der AK Vorarlberg direkt an ihre Mitglieder weitergegeben.

11,2 % für Ihren Schutz als Konsument. Die multimedialen Entwicklungen wie 
Internet oder mobile Telefonie sind nicht immer von Vorteil für ihre Nutzer. Oft werden 
diese Errungenschaften auch in betrügerischer Absicht eingesetzt. Geschädigte haben 
die Möglichkeit, einen kostenlosen Rechtsschutz in Anspruch zu nehmen. 

35,9 % für Ihren Rechtsschutz. Die AK-Experten helfen kostenlos in allen Fragen 
des Arbeits-, Sozial- und Steuerrechts. Falls notwendig, erfolgt auch eine kostenlose 
Vertretung vor Gericht.

18,3 % für Ihre berufliche Weiterbildung. Die AK bietet mit dem Bildungscenter 
nicht nur hohe Qualität, sondern auch Serviceleistungen für ihre Mitglieder und die  
kostenlose Kinderbetreuung am Standort Feldkirch.

1,4 % für Umlageneinhebung. Für die Einhebung der AK-Umlage muss ein 
Kostenersatz an die Vorarlberger Gebietskrankenkasse geleistet werden.

2,8 % für die Selbstverwaltung. In dieser Kostenposition sind sämtliche  
Ausgaben der AK für ihre gewählten Funktionäre enthalten.

2,9 % für Leistungen an die BAK. Die Bundesarbeitskammer erbringt zentrale  
Leistungen wie beispielsweise wissenschaftliche Arbeiten für alle Länderkammern;  
die AK Vorarlberg trägt 4,5 Prozent der gesamten anfallenden Kosten.

3,1 % Vorsorge für Leistungen. Die AK Vorarlberg bildet jedes Jahr Rücklagen, etwa 
für notwendige bauliche Investitionen (zum Beispiel die Adaptierung von Geschäftsstel­
len) oder für die alle fünf Jahre stattfindenden AK-Wahlen. 

7,8 % für Zuwendungen und Unterstützungen. Darunter fallen Förderungen, 
Hilfsaktionen und Unterstützungen (zum Beispiel die Hochwasser-Direkthilfe oder der 
zinslose Wiederaufbaukredit) und die Bildungsförderung.

10,9 % für Informationsarbeit. Mit der Zeitung „AKtion“, den regelmäßigen  
Konsumenteninformationen in den lokalen Zeitschriften bzw. Radio- und Fernsehstati­
onen, einer Fülle an Broschüren und Ratgebern sowie mittels Homepage und eigenem 
Youtube-Kanal bietet die AK ein umfassendes Informationsangebot für ihre Mitglieder.

10,56 €

10,28 €

7,36 €

8,30 €

2,74 €

2,64 €

1,32 €

33,86 € * 

17,26 €

Rund zwei Drittel der Einnahmen der AK Vorarlberg fließen in die Bereiche Rechtsschutz, beruf­
liche Weiterbildung und Konsumentenberatung. Damit kommen diese Mittel direkt den  
AK-Mitgliedern zugute.

* Berechnungsgrundlage ist die durchschnittliche jährliche 
Kammerumlage 2018 von 94,32 Euro netto.



 

Darauf können sich Vorarlbergs Arbeit-
nehmer und Konsumenten verlassen: 
Die AK steht auf ihrer Seite.
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Unsere Leistungen 	
für Sie
Die AK Vorarlberg steht 165.000 Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmern kompetent und zuverlässig mit Rat und Tat zur Seite. Rund 

42.000  Mal erhielten 2018 AK-Mitglieder kostenlos arbeitsrechtli-

che, steuerrechtliche und sozialrechtliche Beratung.

4,6 Millionen Euro mehr für Vorarlbergs Arbeitnehmer sind die un-

mittelbare Folge einer Intervention der AK Vorarlberg im Arbeits- und 

Sozialbereich. Über 550  Mal war dabei der Gang zu Gericht nötig. 

Die AK Vorarlberg nimmt jedes Jahr zu mehr als 250 Gesetzen und 

Verordnungen Stellung und vertritt auch hier die Anliegen der Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmer – für eine gerechte Arbeitswelt. 

Im Rahmen der von der AK Vorarlberg koordinierten Aktion Bildungs-

zuschuss flossen 1,34 Millionen Euro an 1063 Arbeitnehmer. 

Mehr als 37.900 kompetente Beratungen innerhalb eines Jahres 

bilanziert der AK-Konsumentenschutz. Durch schriftliche Interventi-

on konnten 944.137,72 Euro an finanziellem Erfolg verzeichnet 

werden.

Stark für Sie. www.ak-vorarlberg.at


